
VORTRAG 
 

DIENSTAG, 1. APRIL 2003 
 19.30 BIS CA. 21.00 UHR 

Aula des Gymnasiums 
 

REFERENTIN 
URSULA NAGELE, MOTOPÄDAGOGIN 

 
INHALT  

Entdeckung der Händigkeit, Folgen der 
Umschulung der Händigkeit, richtige Hal-

tung beim Malen und Schreiben, Ge-
brauchsgegenstände 

für linkshändige Kinder 

: 
http://www.linkshaender-

beratung.de/deutsch/Praxisergo.htm 
Die Linkshänderseite 

http://www.linkshaenderseite.de/links.html 
Linkshänder-ebay 

http://members.ebay.de/aboutme/Linksanwaeltin 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

·  Konzentrationsstörungen, 
·  Lese- und Rechtschreibschwächen, 
·  Kopfschmerzen 
·  und ständiger Leistungsdruck  
 
All das können die Folgen einer Umschulung von Linkshändigkeit 
auf die rechte Hand sein. Zwar werden heute Kinder nur noch 
selten zwangsumgeschult, doch das Problem der 
Selbstumschulung ist kaum bekannt: Dabei ahmen Kinder 
Verhaltensweisen von Eltern oder älteren Geschwistern nach, sie 
geben z. B. ganz selbstverständlich die rechte Hand bei der 
Begrüßung, weil ihnen diese entgegengestreckt wird.  
Unentdeckte Linkshändigkeit führt zu einem „Knoten im Kopf“, der 
die Entwicklung von Kindern und Jugendlichen erheblich beein-
trächtigen kann. 
 

Zu diesem Vortrag sind alle Interessierten herzlich eingeladen.  
 
Besonders wichtig ist das Thema „Unentdeckte Linkshändigkeit“ für die Lehrkräfte der 
Grund- und Hauptschule und des Gymnasiums sowie für Eltern von Kindern mit Lese- und 
Rechtschreibproblemen bzw. Legasthenikern.  

Claus Gigl, Lehrer am Gymnasium Kirchheim 
 

 
 
 
 
 
 

AKTUELLE INFORMATIONEN FÜR UNSERE MITGLIEDER UND SCHULWEGHELFER 

SCHULFÖRDERVEREIN KIRCHHEIM-HEIMSTETTEN E.V. WACHOLDERWEG 8 
TEL 903 66 61 -  FAX 904 51 22 - MAIL INFO@SFV-KIRCHHEIM.DE  WWW.SFV-KIRCHHEIM.DE  

 



 

VORLÄUFIGES PROGRAMM 
 

·  Doppelter Fahrradpar-
cours 

·  Übungsparcous 
·  Polizeikontrolle 
·  Fahrradcodierung 
·  Radl-Flohmarkt 
·  Kaffee, Kuchen,  

Auszog’ne 
·  Sehtest 
·  Verkehrsfilm 

·  usw. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Aufgrund des großen Erfolges im letzten Jahr, findet 
auch 2003 wieder eine Radlaktion statt. 
Wesentlicher Programmpunkt ist das ADAC-
Fahrradturnier „Wer wird Fahrradchampion 2003“. 
Es können Grundschüler ab dem Jahrgang 1995 
teilnehmen. Die Anmeldungen werden wieder über die 
Schulen  verteilt. 
Alle Klassensieger/innen aus dem örtlichen ADAC 
Fahrradturnier sind an einem Regionalturnier ihrer 
Wahl startberechtigt. Die Wertung erfolgt für Buben 
und Mädchen getrennt. Die Klassensieger erhalten 
bei der Siegerehrung des Ortsturniers ihre persönliche 
Einladung für das Regionalturnier. Aus den drei 
Regionalturnieren im September in Holzkirchen, Lech-
Schmuttertal/Meitingen oder Ergoldsbach qualifizieren 
sich die besten Buben und Mädchen in der jeweiligen 
Klasse. Die jeweils besten 25 % der Teilnehmer 
erhalten dann eine Einladung zum Endturnier am 18. 
Oktober 2003 in Eggenfelden. Die Klassensieger beim 
Endturnier erhalten den Titel Südbayerische/r ADAC-
Fahrrad-Turnier-Meister/in 2003 und sind damit am 
ADAC/Deutsche Post AG Bundesfahrradturnier vom 
13. bis 16. November 2003 in Nürnberg 
startberechtigt. 
 

Da der Andrang bei unserem örtlichen Turnier 
wieder groß sein wird, haben wir uns entschlossen 
die Aktion am  
 
Samstag, 17. Mai 2003 ab 10.00 Uhr  

 
bei der Grund- und Hauptschule durchzuführen.  
 
So bleibt auch noch Zeit den Probeparcour zu 
durchfahren. Die Polizei wird vor dem Start wieder 
einen Fahrradcheck durchführen.  
 
 

Alle Teilnehmer erhalten 
Urkunden und Preise!  

 
 

Die Anmeldung erfolgt frühzeitig über die 
Schulen!  

 



 

     

     

 
Trotz der zu diesem Zeitpunkt herrschenden  
Grippewelle brachten 250 Hippies unter der 
musikalischen Leitung von DJ Armin die 
große Turnhalle der Grund- und Hauptschule 
zum Beben. 
 
Ein voller Erfolg war die diesjährige 
Benefizveranstaltung zu Gunsten des 
Schulfördervereins. Dank der vielen Freunde, 
Mithelfer, Sponsoren, Künstler und der vielen, 
sehr engagierten, jungen Leute, kann die 
Veranstaltung als absolut gelungen 
bezeichnet werden. DJ-Armin hatte keine 
Mühe die Gäste auf der Tanzfläche zum 
Schwitzen zu bringen, während die jungen 
Barkeeper sich alle Mühe gaben , ihre Gäste 
mit unterschiedlichen Drinks zu verwöhnen. 
 
Bis 3 Uhr in der Früh tobten die Hippies, um 
dann noch bis weit nach 5.00 Uhr die gute 
Stimmung an der Bar zu genießen. 
 
Tanzeinlagen der Schulweghelferdancers 
unter der Leitung von Frau Dr. Beatrice Trost  
sowie verschiedene „Live-Szenen“  aus dem 
Musical „Hair“,  halfen der Erinnerung an die 
Flower-Power-Zeit wieder auf die Sprünge. 
 
Einen Eindruck dieses Abends erhalten Sie 
auch nachträglich unter der u.a. 
Internetadresse. Hier können auch Fotos 
bestellt werden. 
 
 

  
 
 

 
Haußmann Claus-Dieter Getränkeservice  

Oberndorfer Str. 1, 85622 Feldkirchen  
(089) 9291270 (089) Fax 9035489 

 

 

Wir bedanken uns noch einmal herzlich 
bei allen unseren Mithelfern, vor allem 
auch bei unseren jungen Freunden, die 
uns tatkräftig beim Verkauf an Bar und 
Theke unterstützt haben. 
Ein besonders herzliches Dankeschön  
geht an  

DJ Armin Sperber, 
Tina Metallinos, 

Frau Dr. Beatrice Trost 
und den „Schulweghelferdancers“, 

Lilian Kohlmann und Marcel Prohaska, 
dem Photographen Franz-Josef Seidl, 

Bence Simoni, Simon Bierbaum 
und an die Technik-Gruppe des 

Gymnasium Kirchheim  
stellv. Benedikt Pirzer. 

 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Teilnehmer: Sabine Kohler, Manuela Spielberg, Ingeborg Reibold, Karola Sell, Maria Kahraman, Sigrid Gilke, Monika 
Leismann, Kayan Uthman, Alexandra Koller, Sylvia Friese, Appolonia Ottmann, Claudia Bockholdt, Maria Sepp, Maria 
Berger, Anne-Sybille Boge-Niestoy, Patricia Vogel, Marie-Luise Achilles, Karin Steinberg, Tanja Maiberger, Evelyn 
Zahler, Lilian Kohlmann, Edith Neumann, Karin Reinhardt, Ingrid Widmann, Sigrid Stetter, Ursula Hönle, Peter Abriel. 
 
 
Der Erste-Hilfe-Kurs am 15. März 2003  war 
ein großer Erfolg.  Wir bedanken uns herzlich 
beim Kursleiter Herrn Theo Hameder, der 
den Tag sehr professionell und kurzweilig 
gestaltete. Die AICHER AMBULANZ UNION hat 
die angefallenen Kursgebühren 
übernommen.  
Ganz besonders freuen wir uns, dass 27 
verantwortungsbewußte Schulweghelfer  und 
Eltern einen ganzen Tag (9.00 – 18.00 Uhr) 
opferten, um sich für die Sicherheit unserer 
Schulkinder weiter zu bilden.  

Die Bewirtung der Teilnehmer übernahm ein 
Teil des SFV-Teams. Beim Catering konnten 
wir uns wieder auf altbewährte Freunde des 
Schulfördervereins verlassen, denen wir auf 
diesem Wege ein herzliches Dankeschön 
sagen. 
 
Nach Rücksprache mit Herrn Hameder kann 
ein weiterer Erste-Hilfe-Kurs im Herbst für 
Lehrer stattfinden. Die Kosten hierfür 
übernimmt dann der Schulförderverein.

 
 
 
 
 
 
 
 
Nachdem unser Lagerraum weitgehend 
fertiggestellt ist und den Namen „Hexentritt“ 
erhalten hat, können wir unser Equipment 
leihweise, für Schulen kostenlos, für 
Mitglieder und Schulweghelfer gegen eine 
geringe Leihgebühr, zur Verfügung stellen. 
 

Bei Bedarf wenden Sie sich bitte an 
Ursula Müller TEL 903 70 92  

 

 
 
 
 
6 Stehtische 
verschiedene bunte Tischdecken 
verschiedene weiße Tischdecken 
Abwaschbare 
Tischdecken (2,20 x 90)   gelb 
Tischdecken (2,20 x 90)    rost 
Tischdecken (2,20 x 90)    weinrot 
 
Besteck für ca. 800 Personen 
60 Windlichter mit Prilblumen 
30 Windlichter mit maritimen Motiven

 
 

 

 

  



ADS-ELTERNSTAMMTISCH  
 
Erstmals am 
 
Mittwoch, 26.03.03 um 20.00 h   
 
gibt es dazu im Gasthof Eberle 
ein erstes Treffen zum 
Informationsaustausch,  zu dem 
der  Elternbeirat der Grund- und 
Hauptschule alle interessierten  
Eltern herzlich einladen möchten. 
 
Ansprechpartner: 
Frau Ertl Tel. 9 03 03 36  
  (ab 18.00 h) 
Frau Sperber Tel. 9 03 41 47 

ADHS – HILFE FÜR DEN 
ZAPPELPHILIPP ... 
 
nennt sich ein 29 Minuten dauernder 
Videofilm, der sich vor allem an ein 
Fachpublikum sowie an Schulen und 
Kindergärten wendet. 
Produziert hat ihn Thomas Krug, der 
Jugendbeauftragte des Landkreises 
München. Vor allem Erziehern und 
Lehrern will der informativ und 
sachlich aufgebaute Film Hinweise 
zu der angeborenen 
Aufmerksamkeits-Defizit-
Hyperaktivitäts-Störung ADHS 
geben. Dafür konnte Thomas Krug 
nicht nur Ärzte, Psychologen und 
Pädagogen gewinnen, sondern er 
lässt auch betroffene Eltern und 
Kinder berichten. Zu beziehen ist der 
Film  ab Mai bei der FWU, dem 
Institut für Film und Bild in Grünwald. 

Studie 

BELIEBT SIND DIE FREUNDLICHEN 
 
Markenjeans und das neueste High-Tech-Spielzeug 
garantieren keine Beliebtheit. In einer Peergroup zählt 
der soziale Status eines Kindes wenig, sein freundliches 
Verhalten dagegen viel.  
 
Lukas ist der Bestimmer. Frieda hat jeder gern als 
Freundin. Und Hans? Mit dem spielt sowieso niemand.  
In Kindergruppen gibt es wie im richtigen 
Erwachsenenleben Sympathie und Antipathie, Beliebte 
und Unbeliebte. Wovon hängt es ab, welche Rolle ein 
Kind einnimmt? 
Die Diplompsychologinnen Judith Schrenk und Christine 
Gürtler vom Max-Planck-Institut für Bildungsforschung, 
Berlin, führten dazu mit 324 Dritt- und Fünftklässlern aus 
10 Berliner Grundschulen eine Untersuchung durch. 
Noch ist das umfangreiche Material nicht komplett 
ausgewertet. Doch erste Ergebnisse liegen vor, z.B. zum 
Durchsetzungsverhalten der Kinder. Wenn Kinder, egal 
ob Junge oder Mädchen, bei anderen etwas erreichen 
wollen, sind sie freundlich, erklärt Judith Schrenk.  
Kinder, die lt. Fragebogen viele Ideen haben und ihre 
Absichten erklären, können sich in der Klasse am besten 
durchsetzen. 
Haben sie zudem noch gute Noten und tun sich im 
Sportunterricht hervor, dann sind sie bei den anderen 
besonders beliebt. Kinder, die schlagen oder andere 
auslachen, haben dagegen weniger Einfluss. Und auch 
ein attraktives Äußeres oder die Höhe des 
Taschengeldes interessieren Mitschüler fast gar nicht: 
Kinder mit höherem Status sind nicht automatisch 
beliebter. Doch nicht nur die Freundlichen sind 
anerkannt. Auch aggressive Kinder schaffen es, sich 
Freunde zu machen. Diese sehen das Verhalten des 
Rowdies durchaus kritisch, erkennen aber auch deren 
positive Eigenschaften wie gute Laune und Humor.  In 
Langzeitstudien fanden die Leiter dieser Untersuchung, 
Lothar Krappmann und Hans Oswald heraus, dass diese 
Freundschaften für aggressive Kinder ein Modell geben, 
wie man Konflikte auf friedliche Weise löst. 

Ramona Kautzky in PH April 03 
 

  
 
 

 

Wir bedanken uns ganz herzlich bei 
der FAMILIE DUGGAN für die immer 
freundliche und spontane 
Unterstützung des Schulfördervereins. 



 

 
WEITERBILDUNG FÜR ELTERNARBEIT  
 
MÜNCHNER BILDUNGSWERK  
Dachauerstr. 5 
80335 München 
Tel.089/ 54 58 05-0 
e-Mail: *@m-bildungswerk.m.shuttle.de oder 
www.m.shuttle.de/m-bildungswerk.de 
 
NETZ  
Universität und Schulentwicklung-LMU 
e-Mail: richardsigel@t-online.de, oder 
www.netz-inn-schulen-obb.de 
Tel.089/ 2180-5100 pr. 08157/8424 
 
BAYRISCHES SEMINAR FÜR POLITIK E .V. 
Oberanger 38/1 
80331 München  
Tel. 089 / 260 90 06 
e-Mail: bsp@baysem.de, oder  
www.baysem.de 
 
BAYRISCHER ELTERNVERBAND E . V. 
Geschäftsstelle (Mo-Fr 9-12 h) 
Vestnertormauer 26 
90403 Nürnberg 
Tel. 0911/ 223704 
e-Mail: bev.bay@t-online.de, oder  
www.bayerischer-elternverband.de 
 
 
 

 
 
 

 
 

 

HERAUSGEBER SFV-TEAM  
AUTOREN :SUSANNE PAINTNER –  
   - ALINE METALLINOS – GABI ENGEL – ILSE PIRZER
  
MITGLIEDSBEITRAG 15 EURO PRO JAHR  
MITGLIEDERZAHL 229 
WIR BEDANKEN UNS BEI FWU AG-GROUP MÜNCHEN, 
FÜR DEN KOSTENLOSEN DRUCK  
DES „SCHULFÖRDERERS“  ERMÖGLICHT HAT. 

Anschrift 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kurzinformationen außerhalb des Schulförderers verschicken 

wir gerne an ihre eMail 
 

ANSPRECHPARTNER DER JEWEILIGEN SCHULEN 
Grund- und Hauptschule  Gabriele Engel      TEL   903 15 26 
Grundschule II    Susanne Paintner     TEL   903 66 61 
Grundschule III   Ursula Müller      TEL   903 70 92 
Gymnasium    Ilse Pirzer      TEL   903 04 92 

TERMINPLAN  
 
26. März           ADS-Stammtisch 
29. März           Tag der offenen Tür  Gymnasium 
 
 
01. April Vortrag „Linkshändigkeit“ 
03. April             Anmeldung an den Grundschulen 
07. April             Infoabend Selbstbehauptungskurs 
14. – 26. April  Osterferien 
 
 
03. Mai  Schulfest Grund-undHauptschule 
12. – 17. Mai  Einschreibung am Gymnasium 
17. Mai              Radlaktion 
 
 
02.– 04. Juni  Probeunterricht am Gymnasium  

und Realschule Ismaning 
10.– 21. Juni  Pfingstferien 
28. Juni             Schulfest Grundschule III 
 
 
19. Juli              Schulfest Grundschule II 
21. Juli              Schulfest Gymnasium   
26. Juli   Erster Tag der Sommerferien  
   

Frau ELISE ADERBAUER  hat aus privaten 
Gründen die Arbeit im Schulförderverein nie-
dergelegt. 
 
Wir bedanken uns für ihre jahrelange en-
gagierte  Mitarbeit in unserem Team und 
wünschen ihr weiterhin alles Gute. 
 
Bis auf Weiteres übernimmt Susanne Paintner 
den Job als Ansprechpartner für die Grund-
schule II.  


